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Deutsche Meisterschaften im Bogenschießen: 

Michel Peterson holt Silbermedaille mit dem Jagdbogen 

Kellinghusen/Döbeln/sch – Riesenerfolg für Michel Petersen (14): Der für 

den 1. Kellinghusener Bogenclub startberechtigte Jugendliche holte sich bei 

den Deutschen Hallenmeisterschaften des Deutschen Bogensportverbandes 

im Jagdbogenschießen der Altersklasse U 17 die Silbermedaille. Seine 

Leistung beim Scheibenschießen im sächsischen Döbeln: 424 Punkte. Es 

siegte Merlin Marx (BSC Rheinberg) mit 454 Punkte. Die Bronzemedaille 

gewann der Berliner Paul Dose (398 Punkte). 

Mit diesem Erfolg bestätigte Michel Petersen seine sehr gute Leistung aus 

der Qualifikation: Bei den Landesmeisterschaften in Malente siegte er vor 

wenigen Wochen mit 408 Punkten. Das war die fünftbeste Vorleistung aller 

Teilnehmer (U 17), die sich für die Deutschen Meisterschaften in Döbeln 

qualifiziert hatten. 

Der Kampf um die Medaillen in Döbeln hätte für den Kellinghusener kaum 

einen besseren Verlauf nehmen können. Bereits zur Halbzeit, geschossen 

wurden zweimal 30 Pfeile auf die 18 Meter entfernt stehende Scheibe, lag 

Michel Petersen auf dem Bronzeplatz. Doch auf diese Situation war er nicht 

vorbereitet: „Ich hatte mich vor der Veranstaltung nicht so weit vorn 

gesehen. Trotzdem habe ich mich nicht nervös machen lassen. Ich bin ruhig 

geblieben.“ 

Ganz angetan war Trainer Arno Ruh von der Leistung seines Schützlings: 

„In so einer Ausnahmesituation ist Michel der Typ, der sich auf den Punkt 

konzentrieren kann und dann zeigt, was in ihm steckt.“ Wie bei den 

Deutschen Meisterschaften im 3D-Schießen im vergangenen Jahr, als er in 

Eisenbach im Schwarzwald die Bronzemedaille gewann.  

Eine besondere Schwierigkeit lag für Michel Petersen darin, dass er von 

seinen Gegnern niemanden kannte, das genaue Leistungsvermögen der 

anderen gar nicht einschätzen konnte. Doch mit diesem Handicap mussten 

seine Gegner zum Teil ebenfalls fertig werden. So fühlte sich der spätere 

Deutsche Meister dadurch genervt, weil Michel Petersen zwischenzeitlich 

dicht an ihn herankam: „Der mit dem Reiterbogen macht mich nervös“, 

 



machte sich Merlin Marx Luft, der mit einem Hightech-Bogen schoss. 

Dass Michel Petersen in Sachsen einen tadellosen Wettkampf absolviert hat, 

bekräftigte Betreuerin Almut Michelkowski (63), die tags zuvor in der 

Klasse Damen Recuve (Ü 50) den siebenten Platz mit 480 Punkten belegt 

hatte: „Es war absolut toll. Michel hat sehr zuverlässig und von den Treffern 

her gleichmäßig geschossen.“ 

Almut Michelkowski hatte in ihrer Klasse von allen Teilnehmern her das 

zwölftbeste Qualifikationsresultat erbracht: „Insofern war ich mit meinem 

Ergebnis in Döbeln sehr zufrieden.“ 

Für Michel Peters bedeuten seine Erfolge aber nicht, dass er die Hände in 

den Schoß legen will. Mit Volldampf wird auf die nächsten Höhepunkte hin 

trainiert: auf die Deutschen Meisterschaften im 3D-Schießen und auf die 

Deutschen Meisterschaften Feld/Wald (Scheibe), mit den davor geschalteten 

Landesmeisterschaften, die der Qualifikation dienen. 

 

Foto: /sch – Michel Petersen holte sich in Sachsen die Silbermedaille    
 

 


